
Osterwitze 2013 

Osternacht, Ostersonntag 2013 
Männer sind wie Osterhasen: charmant, intelligent und sexy…Aber mahl ehrlich: wer glaubt 
heute noch an Osterhasen? [dropdown_box show_more="Weiterlesen" show_less="Text 
einklappen" start="hide"] 

Ostermontag 2013 
Papst Benedikt und Papst Franziskus wollen einen Emmausgang machen…Benedikt: „Lass 
uns gemeinsam in die Vatikanische Bibliothek spazieren, da kann ich noch mal schön meine 
roten Schuhe austragen.“ Franziskus: „Das ist mir zu binnenkirchlich, zuviel narzistische 
Theologie. Wir müssen unter die Menschen, in die Randgebiete. Ich schlage Berlin-Neukölln 
vor.“ Da spricht Jesus der Auferstandene durch den Hl. Geist zu ihnen: „O, da möchte ich 
auch mit. Da liegt doch St. Christophorus. Super. Da bin ich noch nie gewesen.“ 

2. Ostersonntag 2013 
Das Evangelium mit dem ungläubigen Thomas umgeschrieben in das Jahr 2035: Die ganze 
Erzdiöseze ist fusioniert…es gibt nur noch die XXXXXL-Gemeinde St. Hedwig mit Domprobst 
Fusionitis Totalis. Die Kirche ist offen, aber keiner kommt rein. Es herrscht leichter 
Priesterüberschuss: 1 Priester, null Gläubige. Da kommt Jesus durch die Offene Tür und sagt: 
„Domprobst, du musst meine Wunden berühren“. „Wie das?“, fragt er verwundert. „Na, ich 
begegne Dir doch in den Wunden der Menschen, den Obdachlosen, den Flüchtlingen, den 
Gefangenen.“ Der Domprobst berührt Ihn und stellt fest: „Du hast ja mehrere Wunden.“ 
„Ja“, sagt Jesus, „ich bin ja auch nicht völlig fusioniert, schon als Gott sind wir dreifaltig. Ich 
hab auch nicht gesagt, dass Ihr Gemeinden schließen sollt, sondern gründen sollt.“ Da fiel 
der Domprobst tot um. Jesus überlegte, ob er ihn auferwecken soll. Dann dachte er: na ja, 3 
Tage kann er ruhig liegen. Da hörte Er die Stimme Seines himmlischen Vaters: „Weck ihn auf. 
Er ist doch der letzte. Du weißt, unsere Kirche wird nicht untergehen, sondern die Letzten 
werden die Ersten sein.“ 

3. Ostersonntag 2013 
Wo doch heute im Evangelium Jesus den Petrus 3x fragt: „Liebst du mich?“ Kommt der 
Pfarrer aus der Kirche und sieht, wie sich 2 Jungen balgen. Sagt: „Wißt Ihr denn nicht, dass in 
der Bibel steht: „Du sollst Deinen Nächsten lieben wie Dich selbst.“ Darauf einer der Jungen: 
„Ja, deinen Nächsten. Aber das hier ist mein Bruder.“ 

4. Ostersonntag 2013 
Wo wir heute um geistliche Berufungen beten wissen wir, dass es im Gottesvolk immer 
wieder auch Irritationen um einige Neupriester gibt. So soll sich folgendes ereignet haben: 
Ein Neupriester kommt an seine 1. Stelle, bekleidet mit Talar und Kolar, und fragt den 
Pfarrer, ob er seien Priesterausweis zeigen solle. Dieser meinte: „Wie Sie gekleidet sind, 
brauchen Sie sich doch nicht ausweisen. Kommen Sie, wir spielen gerade einen Skat.“ „Nein, 
das ist Teufels Gebetbuch“, antwortete der Neupriester. „Dann trinken Sie wenigstens einen 
Begrüßungsschnaps mit uns!“ „Alkohol? Ich trinke nur Messwein.“ „Na, dann kommen Sie 
nachher zum Fußballspiel am Fernseher vorbei.“ „Ich schaue mir keine weltlichen Dinge im 
Fernsehen an.“ „Okay“, meinte leicht irritiert der Pfarrer, „dann zeigen Sie mir doch mal 
Ihren Priesterausweis.“ 



5. Ostersonntag 2013 
Ein Pfarrer macht einen Maiausflug mit dem Fahrrad und trinkt einen über den Durst. Da 
hält ihn die Polizei an und sagt: „Sie sollten doch Vorbild sein. Das macht jetzt 100 €.“ Darauf 
der Pfarrer: „Da kann doch nix passieren. Der Hl. Geist ist doch bei mir.“ „Ach, zu zweit auf 
dem Fahrrad? Das macht 200 €.“ 

6. Ostersonntag 2013 
Die Religionslehrerin will auf die Wichtigkeit des Tischgebetes zu sprechen kommen. „Was 
macht Ihr vor dem Essen“ „Na, wir waschen unsere Hände“. „Gut, was ist noch wichtig?“ 
Keiner weiß was. „Na, was machen denn eure Eltern, bevor sie essen?“ Ein Junge: „Mein 
Vater sagt öfter: Äh…schon wieder Eintopf.“ 

7. Ostersonntag 
Bei einem Empfang steht neben einem Pfarrer ein junger hochnäsiger Mann, der durch seine 
hohlen Sprüche auffiel. Zum Pfarrer sagte er: „Glaube, Kirche, das ist doch das Letzte. Ich 
glaube nur, was ich mit meinem Verstand begreifen kann.“ „Ach“, meinte der Pfarrer, „mit 
Ihrem Verstand? Sie Ärmster, dann glauben Sie ja gar nichts.“ 

Christi Himmelfahrt 2013 
Warum gehen Bienen nicht in die Kirche? Weil sie In-Sekten sind… 

Pfingsten 
Viele Religionslehrer*innen und Pfarrer beklagen sich, dass die 14-Jährigen kaum 
begeisterbar sind und im Gottesdienst selten mitsingen. Doch was erlebten wir jetzt in der 
Palottinischen Gemeinschaft? Wir hatten u.a. zwei 14-jährige zu Besuch, die in die O²-World 
zur Boygroup One direction gingen. Mama und die beiden erzählten anschließend, dass sie 
von der 1. Sekunde an gekreischt und mitgesungen haben – also fast pfingstliche 
Begeisterung. Wir diskutierten, warum geschieht diese Begeisterung kaum in der Kirche? Da 
meinte einer: na, wenn man auf den Vatikan usw. guckt: Ihr habt halt die falsche boygroup…. 

Bedenke: Ein weiser pastoraler Spruch lautet: Wenn du Menschenfischer sein willst im Sinne 
Jesu: der Wurm muss dem Fisch schmecken, nicht unbedingt dem Angler… 

 


